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Herren Kreisliga A Ost

SV Plüderhausen V : SC Urbach 
Samstag, 01.04.2023, 14:30 Uhr

Tomaschek macht den Sack zu

Als Heiko Tomaschek sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Herren Kreisliga A Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 1:
9 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den SV Plüderhausen V
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Plüderhausen V,
vielleicht auch aufgrund von 3 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn nur 5
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Heiko
Tomaschek, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Mann / Di Carlo verloren ihr Spiel gegen Tomaschek / Haaf
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Die große Überlegenheit von Tomaschek / Haaf zeigte sich
auch darin, dass Mann / Di Carlo im gesamten Spiel nur 7 Bälle für sich entscheiden konnten. In
toller Verfassung präsentierten sich Bäcker / Heinrich im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Hahn / Dießner. Einen Zähler für die Gäste
mussten Nothdurft / Ott anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Clement / Chrust hinnehmen.
Nach den ersten Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen
Norbert Bäcker und Andreas Hahn, die Norbert Bäcker letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Roland Heinrich, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Heiko Tomaschek verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Beim
Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Kaum was zu
bestellen hatte danach Steffen Nothdurft bei seinem 0:3 gegen Tobias Clement, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Dießner war für
Philipp Ott am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Peter Haaf wurden Noah Mann unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim nachfolgenden 3:
11, 5:11, 9:11 gegen Nikolai Chrust fand Vincenzo Di Carlo von Anfang an kaum Mittel und Wege,
um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 1:8 gingen die Spitzenspieler des SV
Plüderhausen V und des SC Urbach in die Box. Keine Chancen hatte Norbert Bäcker beim 3:11, 5:
11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Heiko Tomaschek, so dass Tomaschek seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf
wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Plüderhausen V am 22.04.2023 gegen den TTC
Leinzell II um Wiedergutmachung, während die Gäste am 22.04.2023 gegen den TSV Böbingen
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Plüderhausen V

Doppel: Mann / Di Carlo 0:1, Bäcker / Heinrich 0:1, Nothdurft / Ott 0:1 
Einzel: N. Bäcker 1:1, R. Heinrich 0:1, S. Nothdurft 0:1, P. Ott 0:1, N. Mann 0:1, V. Carlo 0:1 

 SC Urbach
Doppel: Hahn / Dießner 1:0, Tomaschek / Haaf 1:0, Clement / Chrust 1:0 
Einzel: H. Tomaschek 2:0, A. Hahn 0:1, M. Dießner 1:0, T. Clement 1:0, N. Chrust 1:0, P. Haaf 1:0
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